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R. Tröster, Schweickerweg 41, 74523 Schwäbisch Hall   
     
An die  

Mitglieder, Freundinnen und Freunde                                                          

                                   Sonntag Kantate, 14. Mai 2017  

                                       

Newsletter Nr.3 – Kirchentag in Berlin, 24.-28. Mai „Du siehst mich“ (1. Mose 16,13) 

 

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 

 

sehen wir uns vielleicht beim Kirchentag in Berlin? Wenn ja, vorab drei wichtige Informationen: 

 

1. Wir beteiligen uns wieder mit einem Stand. Er befindet sich in der Messehalle 

Themenbereich 5 - Globale Heraus-forderungen - Naher Osten Standnummer: 2.1 - 

J14. Wir würden uns freuen, Sie bei uns mit einem arabischen Kaffee begrüßen zu dürfen 

und ins Gespräch zu kommen.       

2. Aus Bethlehem haben sich sieben TänzerInnen des DanceTheatre-Ensembles angemeldet. 

Sie treten auf der MarktPlatz-Bühne auf. Motto: „Kommt und seht uns!“. Termin: 

Freitag, 26. Mai, 10.30 Uhr–11.15 Uhr. Ort: „Halle 2.1b“ auf. Herzliche Einladung! 

3. Der Thementag Palästina – Israel - 50 Jahre israelische Besatzung - Wir dürfen nicht 

schweigen" hat den Veranstaltungsort geändert. Die Hintergründe stimmen nachdenklich. 

Näheres siehe beigefügtes Tagesprogramm für Samstag, 27. Mai, Evangelisches 

Gemeindezentrum Marzahn-Nord, Schleusinger Str. 12, 12687 Berlin.- Namens des 

Veranstalters „KAIROS Palästina-Solidaritätsnetz Deutschland“ erfolgt herzliche 

Einladung – insbesondere zur Bibelarbeit mit Mitri Raheb zum Erlassjahr. „Erklärt dieses 

fünfzigste Jahr für heilig, und ruft Freiheit für alle Bewohner des Landes aus! Es gelte 

euch als Jubeljahr. Jeder von euch soll zu seinem Grundbesitz zurückkehren.“ 3. Mose 

25, 10. –  

Im Vorwort zum Programmheft schreibt Generalsekretärin Dr. Ellen Ueberschär: „Du siehst 

mich“ – das ist eine Antwort auf diese Sehnsucht, das ist ein Gottvertrauen, das ich uns allen 

wünsche für diesen Kirchentag in Berlin… Es wird so wichtig wie schon lange nicht mehr, dass 

wir für unsere Überzeugungen einstehen: glaubwürdig und wahrhaftig, aus Glauben an einen 

Gott, der genau die Menschen sieht, die Schutz und Zuflucht brauchen….“ Gelte dieser 

Wunsch auch für unsere Schwestern und Brüder in Bethlehem und im Heiligen Land. 

Bis dahin mit freundlichen Grüßen aus Schwäbisch Hall 

 
Dekan i. R. Reinhard Tröster, Vorstandsvorsitzender     

 

Anlage Tagesprogramm    
Bankverbindung: EB  - Evang. Bank Stuttgart, BAN: DE46 5206 0410 0000 4194 78; BIC: GENODEF1EK1 


